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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Berolzheim-Meinheim III : TV 1896 Langenaltheim 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

Schwager fixiert zwei Punkte für den 1. FC Berolzheim-
Meinheim III

Überlegen mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom 1. FC Berolzheim-Meinheim III am
Freitag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen
den TV 1896 Langenaltheim durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von
26:14. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle
der Gastgeber, die in ihrem 13. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Beierlein, Schwager und Zäh mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Herzog / Beierlein bezwangen Schubart / Küster in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Schwager / Zäh beim 3:0 von Stadelbauer / Küster. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Erfolg feierte Klaus-Peter Schwager
beim 3:2 gegen Sebastian Schubart, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das
war nichts für schwache Nerven. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes Ernst Herzog bei seiner
Pleite gegen Kristin Stadelbauer. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Beim Sieg von Johannes Zäh gegen Dominik Küster konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Probleme zu Beginn des Spiels musste Markus Beierlein zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des 1. FC
Berolzheim-Meinheim III und des TV 1896 Langenaltheim in die Box. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Klaus-Peter Schwager eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Klaus-Peter Schwager
gewann gegen Kristin Stadelbauer mit 3:2. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. In vier Sätzen verlor hingegen Ernst Herzog seine Partie
gegen Sebastian Schubart, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf dem falschen
Fuß erwischte Johannes Zäh seinen Gegner Sven Küster beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Resultat: 1. FC Berolzheim-Meinheim III 7 Punkte, TV 1896 Langenaltheim 2
Punkte. Markus Beierlein gelang es, Dominik Küster im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der 1. FC Berolzheim-Meinheim III nun ein Punkteverhältnis von 14:12 auf
dem Konto, während der TV 1896 Langenaltheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
14:14 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Eintracht Alesheim (1. FC Berolzheim-Meinheim III) bzw. gegen
den 1. FC Gunzenhausen II (TV 1896 Langenaltheim).

 Statistik:
 1. FC Berolzheim-Meinheim III

Doppel: Herzog / Beierlein 1:0, Schwager / Zäh 1:0 
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Einzel: K. Schwager 2:0, E. Herzog 0:2, J. Zäh 2:0, M. Beierlein 2:0 
 TV 1896 Langenaltheim

Doppel: Schubart / Küster 0:1, Stadelbauer / Küster 0:1 
Einzel: K. Stadelbauer 1:1, S. Schubart 1:1, S. Küster 0:2, D. Küster 0:2


